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Pressemitteilung 
 

S32 im Koalitionsvertrag! 
 

Am 2. Juni stellten SPD und GRÜNE ihren Koalitionsvertrag für die kommende Legisla-
turperiode vor.  

Darin bekennen sich die Koalitionspartner zum Bau der S4 nach Bad Oldesloe, zur S4 
West bis nach Elmshorn, zum Bau der S32 nach Bahrenfeld (Science City Hamburg Bah-
renfeld)/Lurup/Osdorf mit der Möglichkeit einer späteren Verlängerung nach Schenefeld 
(S.100f). Ferner will man das zuschlagsfreie Expressbusnetz ausrollen, insbesondere um 
die Tangentialverbindungen mit dem ÖPNV zu verstärken. Um die Reisezeit auf Bussen 
zu verkürzen, will der neue Senat, wo es sinnvoll ist, für unsere Busse im Hamburg-Takt 
die notwendigen infrastrukturellen Anpassungen wie z.B. Ampelvorrangschaltungen, 
Kreuzungsumbauten, Busschleusen und ggf. auch Busspuren vornehmen, um den Um-
stieg der Bürger*innen auf den ÖPNV zu fördern (S.102f). 

Für die Verlängerung der S32 nach Schenefeld sowie für die sofortige Einrichtung von 
radialen und tangentialen Expressbuslinien und durchgehenden Busspuren hat sich StBW 
lange eingesetzt und begrüßt es, dass diese Maßnahmen nun Regierungsprogramm sind.  

Allerdings findet sich im Koalitionsvertrag kein Termin für den Beginn der Bauarbeiten für 
eine S32. Eine konkrete Angabe, ob und wann entlang der Metrobus-/Expressbuslinien 2, 
3 und X3 durchgehende Busspuren eingerichtet werden sollen, fehlt ebenfalls. Außerdem 
stehen alle Vorhaben, so auch die S32 unter dem strikten Vorbehalt der Finanzierbarkeit, 
sie sind im Rahmen der jeweiligen, Corona-bedingt ggf. anzupassenden Haushaltseck-
werte zu finanzieren (S.17). 

Wir werden die Koalitionäre beim Wort nehmen. Es wird aber nur eine Lösung geben, 
wenn die ganze Region beharrlich und mit Nachdruck das gegebene Versprechen einfor-
dert. Dass stetes Drängen erfolgreich sein kann, beweisen die oben genannten Beispiele.  

Jürgen Beeck 
(Sprecher StBW) 

 
Zitate aus dem Koalitionsvertrag sind kursiv gedruckt (mit Seitenangaben).  
 
Zuversichtlich, solidarisch, nachhaltig – Hamburgs Zukunft kraftvoll gestalten 
Koalitionsvertrag über die Zusammenarbeit 
in der 22. Legislaturperiode der Hamburgischen Bürgerschaft 
zwischen der SPD, Landesorganisation Hamburg und Bündnis 90/Die Grünen, Landesverband Hamburg 


